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Internationaler Tag des Bodens 2005 

Bodenschutz ist Verbraucherschutz 
Eine Veranstaltung der Kommission 
Bodenschutz (KBU) des Umweltbundesamtes 
 

Böden sind zum Leben genauso wichtig wie Luft 
und Wasser. Nur auf sauberen Böden lassen sich 
gesunde, unbelastete Nahrungsmittel erzeugen. 
Intakte Böden sind auch Garanten für saubere 
Gewässer. Funktionsfähige Böden tragen dazu bei, 
negative Auswirkungen von Hochwasser zu 
vermindern. Aber wir gehen zu sorglos mit den 
wertvollen Böden um und verkennen damit:  

Bodenschutz ist Verbraucherschutz.  

Der Wert von Böden und die Wahrnehmung ihrer 
Funktionen in unserem täglichen Leben sind 
wichtige politische Themen und gehören deshalb 
stärker als bislang in die Debatte nachhaltigen 
Wirtschaftens.  

Der Auftrag lautet: Den Wert und die Schutz-
würdigkeit des Bodens deutlich zu machen. 

Die Kommission Bodenschutz des Umweltbundes-
amtes nimmt den Internationalen Tag des Bodens 
am 5. Dezember zum Anlass, gemeinsam mit 
Vertretern aus Politik, Verwaltung, Forschung und 
Praxis zu diskutieren, wie eine verbesserte 
Wahrnehmung des Umweltmediums Boden erreicht 
werden kann. 

Die eintägige Vortragsveranstaltung wird begleitet 
von einer Ausstellung, sowie von Poster- und 
Bücherpräsentationen.  

 

Programm 
 
 
 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 
Es steht nur eine begrenzte Anzahl an Teilnehmer-
plätzen zur Verfügung. Bitte senden Sie Ihre 
Anmeldung frühzeitig, spätestens aber bis zum 
18.11.2005 an die: 
 
 
 
 
 
Geschäftsstelle der KBU - Kommission 
Bodenschutz des Umweltbundesamtes 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es steht ein begrenztes Kontingent an 
vergünstigten Hotelzimmern in Dessau zur 
Verfügung (zu erfragen unter obiger 
Telefonnummer). Für Pausengetränke und einen 
Mittagsimbiss wird beim Empfang ein 
Kostenbeitrag von 10 Euro erhoben.   
 
                                                         
          

                                       
 
 
 
 
 
 
 
 

Bodenschutz ist        
Verbraucherschutz 

 
Veranstaltung der 

Kommission Bodenschutz des 
Umweltbundesamtes 

zum  
Internationalen Tag des Bodens 

 
Umweltbundesamt 

 
5. Dezember 2005 
10.00 – 16.00 Uhr 
Wörlitzer Platz 1 

D – 06844 Dessau 
 

Hörsaal und Atrium 
 
 

Evelyn Giese / Thomas Lepke 
Wörlitzer Platz 1 
D - 06844 Dessau 
   
Tel.:  0340 / 2103 - 3819 oder - 3784 
Fax:  0340 / 2104 - 3819 oder - 3784 
   
E-Mail:   
Evelyn.Giese@uba.de   oder 
Thomas.Lepke@uba.de 
Internet:  
www.Umweltbundesamt.de/FWBS/KBU 
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Begrüßung 
 
  9.30 - 10.00 Uhr  Registrierung 
 
10.00 - 10.15 Uhr  Prof. Dr. Andreas Troge 
Begrüßung und Einführung 
 
 

 
Vormittag 
 
Moderation:  Prof. Dr. Andreas Troge  
  
 
10.15 – 10.45 Uhr  Ministerin Tanja Gönner 
Bedeutung des Bodenschutzes in der  
Umweltpolitik 
 
10.45 – 11.15 Uhr  Prof. Dr. Dr. Reinhard F. Hüttl 
Die Rolle der Bodenwissenschaften in der  
Politikberatung 
 
 
11.15 – 11.45 Uhr  Kaffeepause 
 
 
11.45 – 12.15 Uhr  Dr. Felix Prinz zu Löwenstein 
Warum ist Bodenschutz auch  
Verbraucherschutz? 

 
 
12.15 – 13.30 Uhr  Mittagspause und  
                          Poster, Stände, Videos 
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Nachmittag 
 
Moderation:  Prof. Dr. Dr. Reinhard F. Hüttl  
  
13.30 – 13.50 Uhr  Prof. Dr. Claus Hipp 
Bodenschutz aus der Sicht eines ökologisch 
orientierten Unternehmens 
 
13.50 – 14.10 Uhr  Prof. Dr. Jürgen Rimpau 
Landwirtschaftliche Bodennutzung – Was ist für 
den Bodenschutz möglich? 
 
14.10 – 14.30 Uhr  Gunda Röstel 
Trinkwasser und Bodenschutz  
 
 
14.30 – 14.50 Uhr  Kaffeepause 
 
 
14.50 – 15.10 Uhr  Dr. Wolfgang vom Berg 
Luftreinhaltung: Genug getan für den 
Bodenschutz? 
 
15.10 – 15.30 Uhr  Dr. Stephan Harmening  
Entsorgungswirtschaft: Genug getan für den 
Bodenschutz? 
 
 
Podiumsdiskussion und Resümee 
 
15.30 – 16.30 Uhr  Podiumsdiskussion 
Leitung: Andreas Kraemer, ecologic, Berlin 
 
16.30 – 16.45 Uhr  Resümee 
Prof. Dr. Dr. Reinhard F. Hüttl 
 
Änderungen vorbehalten. 
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Referenten  
 

Prof. Dr. Andreas Troge,  
Präsident des Umweltbundesamtes 
 
Tanja Gönner,  
Ministerin für Umwelt, Baden-Württemberg 
 
Prof. Dr. Dr. Reinhard F. Hüttl,      
Technische Universität Cottbus,   
Vorsitzender der Kommission Bodenschutz  
 
Dr. Felix Prinz zu Löwenstein,  
Bund Ökologische Lebensmittelwirtschaft  
e.V.   
 
Prof. Dr. Claus Hipp,  
Hipp GmbH & Co. Vertrieb KG 
 
Prof. Dr. Jürgen Rimpau,  
Vorstand der Deutschen Landwirtschafts-
Gesellschaft  
 
Gunda Röstel,  
Gelsenwasser AG,  
Kaufm. Geschäftsführerin der 
Stadtentwässerung Dresden GmbH 
 
Dr. Wolfgang vom Berg,  
VGB PowerTech e.V. 
 
Dr. Stephan Harmening,  
Bundesverband der Deutschen 
Entsorgungswirtschaft e.V.  
 
 


